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Antrag 
 

Allen Kindern und Jugendlichen  
die Mitgliedschaft in Vereinen ermöglichen 

- Einführung der KinderMitmachKarte (KiM-Card) - 
 
 
 
Der Rat möge beschließen: 
 
 
Die Verwaltung wird gebeten einen Vorschlag zu erarbeiten, 

 

wie ein Modell aussehen könnte, das mit Einführung einer beitragsermäßigenden Karte 

(KinderMitmachKarte – KiM-Card) Kindern, die in finanzschwachen Familien leben, die 

Möglichkeiten zur aktiven Mitwirkung in Vereinen eröffnet.  

 
Eine Berichterstattung ist dem Rat und seinen zuständigen Fachausschüssen bis zu den HH-Beratungen 
2011 vorzulegen. Der Bericht sollte insbesondere folgende Fragen aufgreifen: 
 

• Welche Vereine haben Interesse an dem Programm teilzunehmen? 
• Unter welchen Voraussetzungen sind die teilnehmenden Vereine zu einer Reduktion/Befreiung 

von den Mitgliedsbeiträgen bereit? Ergeben sich durch die Einführung der Karte auch Vorteile für 
die Vereine? 

• Wie könnte eine möglichst einfache Umsetzung erfolgen (Beantragung, Bearbeitung)? 
• Wie kann relativ schnell ein hoher Bekanntheitsgrad der Karte erreicht werden (aktive Einbindung 

der teilnehmenden Vereine) 
• Wie können die Familien, die für die KiM-Card in Frage kommen, sinnvoll und ohne einen 

Stigmatisierungseffekt identifiziert werden? 
• Welche Kosten sind für die Stadt Münster mit der Einführung der Karte verbunden? 

 
 
Begründung: 
 
Die weitaus meisten Kinder in Münster leben in gesicherten sozialen und wirtschaftlichen Verhältnissen. 
Sie haben vielfältige Möglichkeiten der Entwicklung und Teilhabe. Allerdings hat sich In den letzten 20 
Jahren in Westdeutschland das Armutsrisiko von Kindern und Jugendlichen deutlich erhöht. Zahlreiche 
bundesweite Untersuchungen belegen, dass sich Familien mit Kindern häufig in einer angespannteren 
finanziellen Situation befinden als der Durchschnitt der Bevölkerung. Dies erschwert häufig den Kindern 
dieser Familien eine Teilnahme insbesondere an Vereinsaktivitäten, weil die Familien nicht über das 
notwendige Geld für die Mitgliedsbeiträge oder zur Anschaffung der erforderlichen 
Materialien/Ausrüstung verfügen. Die Folge ist nicht nur eine Ausgrenzung dieser Kinder gegenüber ihren 
Freunden, sondern es fehlt auch ein wichtiger Baustein zu ihrer gesellschaftlichen Teilhabe.  
 
Auf der anderen Seite sind Vereine auch nicht unbegrenzt in der Lage, Kinder aufzunehmen und zu 
betreuen, die keinen oder nur einen geringen Mitgliedsbeitrag leisten können. Das gilt insbesondere, 
wenn die Zahlung von Mitgliedsbeiträgen die Grundlage für eine Förderung/Unterstützung mit Drittmitteln 
darstellt.
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Mit der Stiftung Mitmachkinder, dem Förderfonds der Stiftung Bürgerwaisenhaus, deren Einrichtung der 
Rat auf einen Antrag der Fraktionen von CDU und FDP hin beschloss, wird bereits wichtige Einzelfallhilfe 
zur Verbesserung der Teilhabe von Kindern und Jugendlichen geboten. Diese Hilfen werden befristet 
gewährt. Die Mitgliedschaft in Vereinen ist in der Regel auf eine längere Zeit gerichtet. Mit diesem Antrag 
will die CDU-Ratsfraktion einen Ansatz finden, Kindern und Jugendlichen aus einkommensschwachen 
Familien die sozialen Teilhabechancen durch die Mitgliedschaft in Vereinen zu verbessern. Insoweit ist 
dies auch als ein Baustein für die Konzepte zur Bekämpfung der Kinderarmut in Münster zu verstehen.  
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